
WIE KANN ICH MICH BEWERBEN? 
Ende Februar 2013: 
Abgabe des beiliegenden Anmeldebogens 
Anfang März 2013: 
Zusendung der Wettbewerbsunterlagen an 
die interessierten Schulen 
Anfang Juni 2013: 
Abgabe der schriftlichen Wettbewerbs­
unterlagen mit Bildern 
Mitte Juni 2013: 
Vorauswahl und Besuch der Jury bei den 
interessantesten Projekten 
Anfang Juli 2013: 
Auszeichnungsveranstaltungen 
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ERFAHRUNGSFELD SCHULGARTEN 
Die Vermittlung von jahreszeitlichem Naturwis­
sen und die Entwicklung von Kompetenzen, die 
sich aus der praktisch-handwerklichen Gestal­
tung eines Schulgartens ergeben, bereichern 
das Schulleben. Sie bieten Kolleginnen und 
Kollegen, aber auch den Schülern Naturerleb­
nisräume, die gerade in Ballungszentren immer 
seltener werden. 
Der Wettbewerb will den Blick auf dieses span­
nende Erfahrungsfeld für Kinder und Jugend­
liche lenken. Bei der Planung, Gestaltung und 
Nutzung des Schulgartens werden motorische, 
kognitive, soziale und kreative Entdeckungspro­
zesse in Gang gesetzt und positive Werthaltun­
gen gestärkt, die Grundlage für einen nachhalti­
gen Lebensstil sind. 

KOOPERATIONSPARTNER & JURYMITGLIEDER 
Der „Schulgarten-Wettbewerb 2012/13 - Natur 
& Nachhaltigkeit im Schulumfeld" wird initiiert 
vom Bayerischen Staatsministerium für Umwelt 
und Gesundheit mit Unterstützung des Baye­
rischen Staatsministeriums für Unterricht und 
Kultus. Weitere Kooperationspartner sind der 
Landesverband für Gartenbau und Landespflege 
sowie der Landesbund für Vogelschutz in Bayern 
e. V. (LBV), der diesen Schulgarten-Wettbewerb 
organisiert. 

WAS WIRD AUSGEZEICHNET? 
Ausgezeichnet werden nicht nur umgesetzte 
Projekte im eigentlichen Schulgarten, sondern 
auch im schulumgebenden Gelände, das re­
gelmäßig genutzt und in unterrichtliche Aktivi­
täten einbezogen wird. 

WER KANN SICH BEWERBEN? 
Der Wettbewerb richtet sich an alle bayerischen 
Schularten und wird in drei Kategorien unterteilt: 
• Grundschulen/Förderschulen 
• Weiterführende Schulen (Mittelschulen, 

Realschulen, Wirtschaftsschulen, Gymnasien) 
• Berufliche Schulen 

WAS GIBT ES ZU GEWINNEN? 
In der jeweiligen Kategorie: 
• 1.500 Euro für den I.Platz 
• 1.000 Euro für den 2. Platz 
• 500 Euro für den 3. Platz 
• Alle anderen Teilnehmer erhalten Anerken­
nungspreise für die erfolgreiche Teilnahme. 


